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Na, heute schon an Weihnachten gedacht?

Ja, Sie haben richtig gelesen. Weihnachten steht quasi vor der Tür – zumin-
dest, wenn man unserem Kirchenjahr glauben mag. Dort steht nämlich am 24. 
Juni der Tag der Geburt Johannes des Täufers im Kalender. Genau ein halbes 
Jahr vor Heiligabend versetzt uns dieses Fest mitten hinein in die Weihnachts-
geschichte, direkt an den Beginn 
des Lukasevangeliums: Die viel 
zu alte Elisabeth, Engel, Prophe-
zeiungen und ein neugeborener 
Sohn… „Sommerweihnacht“ 
heißt das Fest daher mancher-
orts.

So ungewöhnlich es ist, bei Ba-
dewetter an Weihnachten zu 
denken, so sehr passen dieser 
Mann und sein „Geburtstag“ 
doch auch zu dem, was zum 
Sommerbeginn in der Natur pas-
siert: Die Tage werden schritt-
weise wieder kürzer und dunkler. 
Johannistag, Sommerweihnacht 
– ein Wendepunkt. Johannes der Täufer stand mit seinem ganzen Leben und 
Wirken für solche Wendepunkte: Er rief die Menschen am Fluss Jordan zur 
Umkehr und lenkte ihren Blick auf Jesus. 

Und da denke ich natürlich gleich an diejenigen, die im Juni bei unserem Tauf-
fest an der Mulde getauft werden. Damals wie heute gilt: In der Taufe finden 
Menschen neue Hoffnung und eine neue Ausrichtung auf Jesus – und ich will 
mich anstecken lassen von so viel Hoffnung und Neuanfang! Ja, vielleicht ist 
es das, was unser Christsein ein Leben lang auszeichnet: Dass wir immer wie-
der neu anfangen, uns neu ausrichten lassen auf den, der an Weihnachten die 
Dunkelheit erhellt.

Wo auch immer Sie also gerade zwischen Juni und Dezember stecken… Den-
ken Sie doch vielleicht schon mal an Weihnachten. Und vor allem: Halten Sie 
die Augen offen für die Wendepunkte in Ihrem Leben und in Ihrem Glauben. 
Wer weiß, wo der nächste Mensch auf Sie wartet, der Ihnen neue Wege zei-
gen kann?

Herzlich, Ihr Vikar Christian Boerger
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Liebe Gemeinde,
um dem Wunsch nach alternativen Bestattungsformen gerecht zu werden, 
wird auf unserem Friedhof der Sankt Marienkirche ein neues Gemein-
schaftsurnengrab angelegt. 
Diese Ruhestätte bietet einen würdevollen und pflegefreien Ort für die Bei-
setzung von Urnen. Der Baubeginn wird ab der Kalenderwoche 22 -23 erwar-
tet. Die Grabmalmanufaktur & Steinmetzbetrieb Andreas Brauer und Rene 
Fuchs Kriegers Baumschul- und Gartenfachmarkt werden in gemeinsamer 
Abstimmung dieses Projekt für uns umsetzen.
Wir sind dankbar, dass wir in Zukunft auch auf unserem Friedhof einen Ort 
zur Verfügung stellen können, der Gemeinschaft signalisiert und dennoch 
Raum für Trauer und Erinnerung für die Angehörigen bietet. Bei Fragen zur 
Beisetzung in unserem Urnengrab, können sie sich im Gemeindebüro infor-
mieren.

Wir möchten uns nochmals bei den vielen helfenden Händen bedanken, wel-
che uns an den Putztagen der Marienkirche und der Nikolaikirche gehol-
fen haben. Es wurde viel geschafft und hat Spaß gemacht. Bis zum nächsten 
Jahr. 

Ein herzliches Danke! 
Ihr Gemeindekirchenrat Eilenburg 
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Freud & Leid

„Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt." Markus 9,23 

Konfirmiert wurde
       am 19.4.2026 Frau Christa Meyer-Kappe 
       aus Eilenburg in der Kirche zu Sprotta 

Getauft wurde
       am 2.5.2026 Alfred Wilhelm Heinze 
       in der Kirche zu Wöllnau

„Gesegnet ist der Mann, der sich auf den HERRN verlässt und 
dessen Zuversicht der HERR ist.“ Jeremia 17, 7-8

Heimgerufen wurden 
       im Februar 2026 Friedlinde Danzmann
   Friedrich Armin Templin
       im März 2026 Detlef Wilke und Konrad Hensel

Einladung zur Jubelkonfirmation
Es ist viele Jahre her, dass Sie Ihre Konfirmation gefeiert haben. Gerne 
möchten wir mit einem festlichen Gottesdienst an dieses besondere Ereig-
nis erinnern und laden Sie dazu herzlich ein. Der Gottesdienst mit Ge-
dächtnis der Konfirmation findet am
    Sonntag, dem 7. Juni, 10.30 Uhr in St. Nikolai zu Eilenburg statt.
Das Fest der Jubelkonfirmation erinnert an das damalige Konfirmationsver-
sprechen und bietet – ähnlich wie ein Klassentreffen – die schöne Gelegen-
heit, alte Freunde und Freundinnen wiederzusehen und miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Dieser Tag lädt dazu ein, auf den eigenen Lebens-
weg zurückzublicken, Bilanz zu ziehen und Gott für das Erlebte zu danken. 
Wir freuen uns sehr auf die Begegnung und den gemeinsamen Gottes-
dienst mit Ihnen. Da es nach 50, 60, 65 oder gar 70 Jahren nicht immer 
leicht ist, die aktuellen Anschriften der damaligen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden zu ermitteln, informieren wir Sie auf diesem Wege. Wir sind 
und bleiben dabei auf Ihre Mithilfe angewiesen und wären Ihnen dankbar, 
wenn Sie diese Einladung an ehemalige Konfirmierte weitergeben könnten. 
Vielen Dank! Für eine bessere Planung bitten wir Sie, uns bis zum 
31.05.2026 mitzuteilen, ob Sie an der Jubelkonfirmation teilnehmen wer-
den. Herzliche Grüße
Der Gemeindekirchenrat der Martin Rinckart Gemeinde Eilenburg
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Termine

Friedensgebet in der Sakristei der Marienkirche jeden Freitag 18 Uhr

Andachten
Caritas-Altenpflegezentrum, Rödgener Landstraße 16
 • Dienstag, 23.6. / 28.7. / 25.8. um 10.00 Uhr
Seniorenresidenz, Sydowstraße 1c
 • Dienstag, 9.6. / 14.7. / 11.8. um 10.30 Uhr
DRK-Pflegeheim, Walter-Stöcker-Straße 8
 • Freitag, 19.6. / 31.7. / 21.8. um 10.00 Uhr

Frauenkreise
Pristäblich – Dienstag, 9.6. / 7.7. / 1.9. um 14.00 Uhr
Mörtitz – Dienstag, 16.6. / 18.8. um 14.30 Uhr

Spätlese – Gespräche über Gott und die Welt
 • immer mittwochs um 16.00 Uhr im Gemeindesaal
10. Juni ein interessanter Bildvortrag mit Kirchwaldförster Andreas Schirmer – 
Thema: der große Kirchenwald der EKM 
Juli = Sommerpause
12. August mit Kantorin Lena Ruddies: die singende Spätlese

Christenlehre: in der Schulzeit dienstags – 16.30 Uhr – Sprotta (Pfarre)

Konfirmanden: 14-tägig mittwochs – 18.00 Uhr – Gemeindehaus Eilenburg
18.6. – Anmeldung der neuen Konfirmanden um 19.00 Uhr
27.-30.8. – Regionales Konfi-Wochenende in Deetz (bei Zerbst)

Rinckart-Singschule: für Kinder zw. 5-11 Jahren – montags – 16 bis 17 Uhr*
(* 1. Etage im Gemeindehaus Eilenburg)

Singgemeinschaft und Vokalis: 14-tägig donnerstags – 19 bis 20 Uhr*

Popchor: montags – 18.15 bis 19.15 Uhr* 

Rinckart-Flöten: donnerstags – 17.30 bis 18.30 Uhr*

Flötenanfänger Eilenburg: donnerstags – 17 Uhr bis 17.30 Uhr*

Rinckart-Bläser: projektweise – dienstags – 17.45 bis 18.45 Uhr*
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Tauffest am 14.06. in Gruna an der Mulde

Nun rückt der Termin für ein ganz besonderes Fest 
immer näher. Am Sonntag, 14.06., feiern wir mit al-
len Gemeinden der Mulderegion einen Gottesdienst 
in Gruna in der Nähe des Fährhauses. Kinder und 
Erwachsene aus verschiedenen Orten wollen sich 
an oder in der Mulde taufen lassen. Dazu sind wir 
alle eingeladen. Musikalisch wird der Gottesdienst 
von Bläserinnen und Bläsern aus den Posaunen-
chören der Region unter Leitung von Lena Ruddies 
gestaltet. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 

zum Essen zusammenzubleiben. Bitte für das Buffett eine Kleinigkeit mitbrin-
gen! Da es vor Ort nicht für alle Sitzgelegenheiten geben wird, ist es ratsam, ei-
nen Stuhl oder eine Picknickdecke dabeizuhaben.                                                                   

Regionales Tauffest am 14.6.2026 in Gruna an der Mulde beim Fährhaus (Be-
ginn 11.00 Uhr) – für alle, die sich an ihre Taufe erinnern oder taufen lassen 
möchten.

Aktuelle Info’s & 
Kontakte:
QR-Code scannen oder auf der Homepage unter 
www.kirche-am-fluss.de/
index.php/gemeindeleben/tauffest-2026             

Flötenkreis Sprotta**: in der Schulzeit dienstags – 17.45 Uhr – Sprotta 
(Pfarre)

Posaunenchor Sprotta**: montags – 19 Uhr – Sprotta
**Anfänger nach Vereinbarung

Vorschau: Einladung zur Partnergemeinde Grebenau (Hessen)                                                    
Wir sind vom 18.-20.09. wieder nach Hessen zu unserer Partnergemeinde 
Grebenau eingeladen. Wir mitfahren möchte (mit Privat-PKW), melde sich bit-
te zeitnah im Pfarramt Sprotta (Tel.: 03423/754478) an.
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Blumen für Martin Rinckart 
Der RinckART e.V., Verein zur Förderung der Kir-
chenmusik in Eilenburg, spendete gemeinsam mit 
dem Förderverein der Nikolaikirche Ende April ei-
nen Blumenstrauß anlässlich des 440. Geburtsta-
ges von Martin Rinckart (*24.4.1586). 

Mini-Auf-
tritt auf der 
Außenbühne 
beim Stadtfest
Die Kinder der Singschule treten am 
Samstag, dem 13. Juni 2026 um 13.40 
Uhr auf der Außenbühne am Marktplatz 
in Eilenburg auf. Sie werden einen klei-

nen Auszug aus dem diesjährigen Musical „König David“ singen. So können 
auch Menschen außerhalb der Kirchenmauern etwas von diesem schönen 
Musical von Thomas Riegler erfahren. 

Stadtfest-Konzert
In diesem Jahr musizieren 
wieder verschiedene kir-
chenmusikalische Grup-
pen beim Stadtfest-Kon-
zert am 13. Juni um 16 
Uhr in der Nikolaikirche. 
Mit dabei sind die Rin-
ckart-Bläser, Kammerchor 
Vokalis, der Popchor, ein 
Streicherensemble, Klavier (Andreas Hammermann) und Solo-Trompete 
(René Richter). Vereinen werden sich die Gruppen und Instrumente bei der 
Kantate „Es ist an der Zeit“ von Matthias Nagel.  Der Eintritt zu diesem Kon-
zert ist frei. Es wird am Ausgang jedoch eine Kollekte für die kirchenmusikali-
sche Arbeit gesammelt. 

Tauffest mit Bläsern der Region
Beim ersten regionalen Tauffest der Mulderegion am 
14. Juni um 11 Uhr in Gruna am Fähranleger spielen 
verschiedene Posaunenchöre zusammen, u.a. Posau-
nenchor Sprotta, Rinckart-Bläser, Posaunenchor Krip-
pehna und Bläser aus Weltewitz.
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Kindermusical „König David“
Am Sonntag, dem 21. Juni 2026 
gibt es für alle Eilenburger Familien 
einen besonderen Programmpunkt 
zu erleben: Die Rinckart-Singschule 
hat ein neues Musical einstudiert, 
und wird es an diesem Tag um 15 
Uhr in der Nikolaikirche aufführen. 
Im Anschluss gibt es ein Kaffeetrin-
ken im Pfarrgarten. 

Mit dabei sind Kinder aus folgenden 
Gruppen: Rinckart-Singschule, Musical-Mäuse der KiTa St. Marien, Grund-
schulchor Jesewitz, Musikiddies, Pumphut-Singers der GS Pumphut Moc-
krehna, Kinder aus der GS Cultus+. Unterstützt werden die Kinder von ver-
schiedenen Instrumenten: Klavier: William Thomas, Saxophon: Simon Me-
scher, Trompete: Maximilian Ferl und Sören Sponholz, Schlagzeug: Jona-
than Häber, E.Bass: Karsten Schmidt. 

Bei der Einstudierung halfen Jeanette Weitzel, Ruth Schmidt und Lena Rud-
dies. Für Lichttechnik sorgt wieder Jan Wuttig. Die Gesamtleitung hat Kan-
torin Lena Ruddies.

Wer nicht zur Aufführung kommen kann, ist eingeladen zur öffentlichen Ge-
neralprobe am Freitag, dem 19. Juni um 17 Uhr in die Nikolaikirche. Der 
Eintritt ist frei. Es wird am Ausgang eine Kollekte gesammelt.

Bläsertag der Musik-
schule 
Am Samstag, dem 
27. Juni beendet die 
Kreismusikschule ihren 
diesjährigen Bläsertag um 16 Uhr mit einem Konzert in der Nikolaikirche. Mit 
dabei sind Kinder, die an der Musikschule ein Blasinstrument lernen. Sie 
üben an diesem Tag fleißig für dieses Konzert im Gemeindehaus am Niko-
laiplatz. 

Um 16 Uhr präsentieren sie das Ergebnis dann feierlich vor Publikum. Die 
Bigband der Kreismusikschule wird auch bei dem Konzert dabei sein. Der 
Eintritt ist frei. Es wird am Ausgang eine Kollekte gesammelt.
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Orgelmeditationen mit Jörg Topfstedt 
Zum zweiten Mal erklingen am 26. Juli 
2026 um 11.30 Uhr in St. Marien die Or-
gelmeditationen. Dies Mal spielt der De-
litzscher Kantor Jörg Topfstedt vor dem 
Mittagsläuten in der Marienkirche Werke 
von J.S. Bach und Theodeor Dubois. Für 
eine halbe Stunde kann man sich den 
schönen Klängen der Geißler-Orgel hin-
geben und zur Ruhe kommen. Texte la-
den zum Innehalten ein. Der Eintritt ist 
frei. Es wird am Ausgang eine Kollekte 
gesammelt.

Singende Spätlese
Am Mittwoch, dem 12. August kommt Kantorin Lena Ruddies um 16 Uhr zur 
Spätlese in den Gemeindesaal am Nikolaiplatz 3 und hat verschiedene 
sommerlich-fröhliche Lieder und Geschichten im Gepäck. Es wird eine mu-
sikalische Reise durch verschiedene Landschaften und Stimmungen geben. 
Da Lachen bekanntermaßen die beste Medizin ist, wird es dazu hoffentlich 
viel Gelegenheit geben. Auch Teilnehmer und Teilnehmerinnen außerhalb 
der Spätlese-Gruppe sind an diesem Nachmittag herzlich willkommen.

17. Eilenburger Orgelnacht
Am Sonnabend, dem 29. August ist es wieder so weit: die siebzehnte Eilen-
burger Orgelnacht wird eingeläutet. 

Der Abend beginnt 
wie immer um 20 
Uhr in der Nikolaikir-
che. Die Sopranistin 
Cornelia Gebauer 
aus Dommitzsch mu-
siziert mit Lena Rud-
dies an der Sauer-
Orgel der Stadtkir-

che. Frau Gebauer ist so manchem Konzertbesucher vielleicht bekannt, da 
sie schon oft beim Eilenburger Weihnachtsoratorium gesungen hat und 
auch in diesem Jahr wieder dort singen wird). In der Kombination mit der 
Orgel erklingen Werke von Händel, Rutter, Franck und Musicalmelodien. 
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Danach geht es zur katholischen Kirche St. 
Xaverius. Dort erwartet die Konzertbesu-
cher der Bad Dübener Kantor Norbert Brit-
ze an der Eule-Orgel gemeinsam mit dem 
Schlagzeuger Axel Pokrant.  

Der Profes-
sor für Orgel 
an der 
Musikhoch-
schule Leipzig Martin Schmeding beschließt 
die Orgelnacht in der Marienkirche.  

Der Eintritt zu den drei Konzerten ist frei. Es 
wird am Ausgang jedoch eine Kollekte für die 
kirchenmusikalische Arbeit in Eilenburg ein-
gesammelt. 

Vernissage & Konzert zum Abschluss der KUNSTwoche
Die Künstlerin Annekathrin Liebscher-Kemper wird einige ihrer Werke in 
der Marienkirche zum Abschluss der KUNSTwoche ausstellen und präsen-
tieren. Umrahmt wird die kleine Vernissa-
ge von ihrem Mann Frank Liebscher am 
Saxophon und Lena Ruddies. Das Kon-
zert beginnt um 16 Uhr und ist zugleich 
der Abschluss der Eilenburger KUNST-
woche. Am Ausgang wird eine Kollekte 
für die kirchenmusikalische Arbeit einge-
sammelt. In der Pause gibt es Getränke.

Gottesdienste mit besonderem musikalischen Akzent:
So., 7. Juni 2026, 10.30 Uhr, St. Nikolai: Gottesdienst zur Goldenen Konfir-
mation mit Solo-Sopran und Orgel 
So., 14. Juni 2026, 11 Uhr in Gruna: Tauffest mit Bläsern der Region
Mi., 24. Juni 2026, 19 Uhr, St. Marien: Gottesdienst zum Johannistag mit 
Rinckart-Flöten und der Singgemeinschaft
So., 23. August 2026, 15 Uhr im Tierpark, Gottesdienst mit Posaunenchor 
Sprotta und Rinckart-Bläsern
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Sonntag, 31. Mai
10.30 Uhr – Doberschütz – Gottesdienst

01.-04.06. – Pfarrerin E. Richter ist zum Klausurkonvent / Vertretung: Pfarrer 
A. Ohle (Tel.: 0151 57798858)

Juni 2026

„Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; denkt an die Miss-
handelten, denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib!“  Hebräer 13,3

Samstag, 6. Juni
17.00 Uhr – Sprotta – Festmusik zum 30. Flötenkreisjubiläum

Sonntag, 7. Juni
10.30 Uhr – Eilenburg, St. Nikolai – Gottesdienst mit Jubelkonfirmation

Sonntag, 14. Juni
11.00 Uhr – Fähre bei Gruna – Regionales Tauffest der Mulderegion 
       mit Bläsern und anschließendem Mitbringbuffett 

Sonntag, 21. Juni
10.30 Uhr – Paschwitz – Gottesdienst
15.00 Uhr – Eilenburg, St. Nikolai – Kindermusical „König David“  

Mittwoch, 24. Juni
19.00 Uhr – Eilenburg, St, Marien – Gottesdienst zum Johannistag     

Sonntag, 28. Juni
10.30 Uhr – Pristäblich – Gottesdienst     

Juli 2026

„Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie 
versiegender Bach.“ Amos 5,24  

Sonntag, 5. Juli
10.30 Uhr – Eilenburg, St. Nikolai – Gottesdienst     

Sonntag, 12. Juli
10.30 Uhr – Sprotta – Gottesdienst 

Sonntag, 19. Juli   
18.00 Uhr – Eilenburg, St. Marien – Abendgottesdienst 

Sonntag, 26. Juli 
10.30 Uhr – Strelln – Gottesdienst
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August 2026

„Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und 
es in Fülle haben.“ Johannes 10,10

Sonntag, 2. August
10.30 Uhr – Eilenburg, St. Nikolai – Gottesdienst

02.-10.08. Urlaub von Pfarrerin E. Richter / Vertretung: Superintendent M. 
Imbusch (Tel.: 0176 23244469)

Sonntag, 9. August
10.30 Uhr – Laußig – Gottesdienst

Samstag, 15. August
10.00 Uhr – Eilenburg, St. Marien – Gottesdienst zur 
           Einschulung Evangelische Grundschule

Sonntag, 16. August
18.00 Uhr – Eilenburg, St. Marien – Abendgottesdienst

Samstag, 22. August
19.00 Uhr – Eilenburg, St. Nikolai – Gedenk-Andacht 
  im Rahmen der Kunstwoche

Sonntag, 23. August
15.00 Uhr – Eilenburg, Tierpark – Gottesdienst mit Bläsern

Sonntag, 30. August
10.30 Uhr – Mörtitz – Gottesdienst

Vorschau September 

Freitag, 4. September
18.00 Uhr – Doberschütz – Gottesdienst zum Stoppelfest

Sonntag, 6. September
10.30 Uhr – Eilenburg, St. Marien – Gottesdienst mit Taufe

13

G
ottesdienste

Symbol für Gottesdienst, der besonders für Familien und Kinder gestaltet wird.

Symbol für Gottesdienste mit Abendmahl.



Fö
rd

er
ve

re
in

 S
t. 

N
ik

ol
ai

 E
ile

nb
ur

g

14

Mitgliederversammlung des Fördervereins St. Nikolai

Am Freitag, den 24.4.2026 trafen sich 17 Mitglieder und ein Gast zu ihrer 
Jahresversammlung. Sie gedachten zu Beginn ihres Treffens des 440-zigsten 
Geburtstages von Martin Rinckart. Pfarrerin Schiller-Bechert machte deutlich, 
wie wichtig es war und ist, in ausweglos erscheinenden Zeiten den Glauben 
an Gott und das Gute und 
an die Liebe, die die Men-
schen weltweit und mit der 
Schöpfung verbindet, nicht 
zu verlieren und sich dafür 
aktiv einzusetzen. Im An-
schluss berichtete Matthi-
as Danzmann über das 
letzte Jahr mit den vielen 
Veranstaltungen und Tref-
fen, erinnerte an die Ver-
storbenen des Vereins, für 
die eine Kerze entzündet 
wurde und dankte allen für 
ihre Unterstützung und 
Teilnahmen. Kerstin Fromm stellte dann den Finanzbericht vor und alle er-
kannten, dass sich viele an dem Aus- und Umbau unserer Kirche durch Spen-

den und Mitgliedsbeiträge beteiligten.  
Der Vorstand wurde nach dem Bericht 
der Revisionskommission entlastet 
und dann ging es in die weitere Pla-
nung.

Die Kirche und der Turm sind geöffnet 
zum Stadtfest am 12.-14 Juni und am 
Tag des offenen Denkmals am 
13.9.2026. Zum Vereinsgeburtstag am 
31.10.26 sind ab 15 Uhr alle eingela-
den, wie auch zum Weihnachtsmarkt 
am 28.-29.11 (incl. der Dachbodenfüh-
rung mit Lichtinstallation) und zur 
Weihnachtsfeier mit der Spätlese am 
9.12.26. 
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Eingeladen sind alle sehr herzlich, die Ausstellungen und Veranstaltungen in 
der Nikolaikirche während der 4. Kunstwoche vom 22.8.-30.8.2026 – zum 
Thema: „Place of peace“ zu besuchen und sich an der gemeinschaftsstiften-
den Aktion – „Friedenstaube“ – zu beteiligen.

Die Baumaßnahmen der Multifunktionseinheit (Küche, Abstell- und Techni-
kraum, Toilette, Emporenaufgang, u. a.) befindet sich in der Genehmigungs-
planung und wir sind optimistisch, dass wir Ende 2027 die Fördergelder ab-
rechnen können. Da die Preise stetig steigen, bitten wir auch weiterhin 
um Ihre Spenden. Vielen Dank. 

Spendenkonto des Vereins: 

Sparkasse Leipzig
IBAN  DE 17 8605 5592 2230 0085 63 
Verwendungszweck: Wiederaufbau Nikolaikirche

Jeden Donnerstag von 10 -16 Uhr ist die Nikolaikirche geöffnet und der Basar 
bietet viele selbstgebastelte Geschenke (Eingang über Sakristei)

Vorschau: „Tag des offenen Denkmals“ am 13. September 2026

15 Uhr – Auftritt des Kinderballetts der Kreismusikschule unter Leitung von 
Katharina Freystein und dem Stück „Alice im Wunderland“

Nikolaikirche geöffnet 
von 10-17 Uhr 
mit Führungen und Basar 
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Cafe International

Am 4.6.ab 18.00 Uhr. Ihr seid herzlich zu 
einem Mitbringbuffet eingeladen. Es gibt 

das, was 
ihr gern mit 
allen teilen 
möchtet – 
leckere 
Speisen aller Art aus verschiedenen Ländern 
und das Summen von Gesprächen in unter-
schiedlichsten Sprachen.

Gesellschaftsspiele-Nachmittag für 
alle Generationen zusammen mit dem 
Stadtseniorenrat 

Unser Gesellschaftsspiele Nachmittag 
findet wieder am Dienstag, den 16.6. ab 
15.00 Uhr in der Arche statt. Lust auf 
Spielen? Kommt vorbei. Ausprobieren 
von neuen und alten Spielen mit Kaffee, 
Tee in netter Gesellschaft.

Eltern Kind Treff

Neu ist auch unser Eltern Kind Treff (Krabbelgruppe) für die Kleinsten einmal im 
Monat. Geplante Termine sind 19.6. und der 21.8. jeweils von 9.00 – 11.00 Uhr.

Kleiderbasar für Klein und Groß

Am Samstag, den 29.8. kann wieder in der Nikolaikirche alles für Klein und 
Groß - wie Kleidung, Spielsachen oder Kinderwagen - eingekauft oder verkauft 
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werden. Beginn ist 9.00 Uhr. Der Aufbau der Verkaufstische beginnt 8.30 Uhr.
Bis 12.00 Uhr kann nach Herzenslust gebummelt und geschoppt werden. Für 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Handarbeitstreff`s 
Montags, 14:00 Uhr und mittwochs, 09.30 Uhr 
treffen sich Menschen aus allen Generationen 
zum gemeinsamen Stricken und Nähen. Wer 
will, kann gerne reinschauen.

Ausfüllhilfe
Im Eilenburger Mehrgenerationenhaus gibt es Rat für Erwachsene die z. B. 
Soziale Hilfen benötigen. Diese Hilfen sollen verhindern, dass Menschen in ih-
rer Existenz bedroht sind. Aber die mehrseitigen Formulare auszufüllen und zu 
wissen, an wen man sich wenden kann, ist oft nicht einfach. Unsere ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen unterstützen Sie bei Hilfe mit Behördenbriefen, Formu-
laren oder auch Bewerbungsschreiben. Immer mittwochs in der Zeit von 
10.00-14.00 Uhr gibt es die Möglichkeit, in den Räumen der Arche, das Ange-
bot wahrzunehmen.

Spendenlager
Im Ladengeschäft Leipziger Straße 57 wird seit kurzem durch das Mehrgene-
rationenhaus Arche Eilenburg das Spendenlager betrieben. Das Angebot rich-
tet sich an alle bedürftigen Menschen. Ab sofort ist jeweils mittwochs von 
09.30 – 12.00 Uhr die Ausgabe und Annahme von Sachspenden (Haushalts-
ausstattung) möglich. Aus Platzgründen werden keine Möbel angenommen. 
Individuelle Termine können unter 03423 604033 abgestimmt werden.

Kunstwoche Eilenburg
Wir planen, auch in diesem Jahr an der Kunstwoche Eilenburg vom 22. - 30.8.
teilzunehmen. Zum Thema Friedensstadt Eilenburg – 380 Jahre Friede zu 
Eilenburg, 1646-2026 wird ein Patchworkbild gestaltet, welches nach Fertig-
stellung in der Nikolaikirche ausgestellt werden soll.

Wer Lust und Laune hat sich beim Basteln, Stricken, Nähen, Häkeln … zu be-
teiligen, kann sich jederzeit bei uns melden.

Sommerschließzeit

Vom 06.07.2026 bis 24.07.2026 ist das MGH Arche geschlossen.
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Sommerferienprogramm 2026
4. Ferienwoche 27. – 31.7. → Ferienprogramm von 8 - 18 Uhr

- Streiten üben!? - 
Elias und Mia sind doof. Meine Eltern manchmal auch. Kennt ihr das auch? 
Streit gehört zu uns-
rem Alltag. Manch-
mal ist es schwer 
wieder zusammen 
zu finden und sich 
wieder zu vertragen. 
Oder wie diskutiere 
ich richtig? Wie kann 
ich eine andere Mei-
nung aushalten? Mit 
Spaß und Humor wollen wir uns diesem Thema nähern und mit Yvonne auf 
eine Reise gehen, zu kreativen, theaterreichen  Streitlösungen.

5. Ferienwoche 3. – 7.8. → offener Treff von 13 - 18 Uhr in der Arche und

Sommercamp in Schildau (9-14 
Jahre)
Wollt ihr in den Sommerferien keine Lange-
weile haben? Wir werden wieder mit euch in 
Schildau im Freizeitbad zelten, im See ba-
den, vormittags immer etwas unternehmen 
und oder einfach chillen! 

Teilnehmerbeitrag: 120,00 €

ANMELDUNG UND INFORMATIONEN: 
Anmeldebögen unter → 03423 604033, in der Arche sowie 
E-Mail an mgh@arche-eilenburg.de.

6. Ferienwoche 10. – 14.8. → Ferienprogramm von 8 - 18 Uhr

- Abenteuerwoche! - (in Planung)
Erlebnispädagogische Angebote, Sport, Spiel und vieles mehr erwarten euch 
in dieser Ferienwoche. Lasst euch überraschen!
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Wir sammeln Fahrradteile oder alte Fahr-
räder zum Basteln in der Fahrradwerkstatt, 
Wolle, Stoffreste (Baumwolle, Jersey), 
Marmeladengläser, leere Klopapierrollen 
oder anderes Bastelmaterial … zum Bas-
teln und genauso Bücher für unser Bü-
chertauschbörse. Also schaut einfach rein 
und kommt vorbei!

Des Weiteren Treffen sich viele unterschiedliche Selbsthilfegruppen in unse-
ren Räumen. Bei Interessen gern in unserem Jahreskalender nachsehen und 
sich einfach bei uns melden.

Die Arbeit des Arche-Fördervereins ist auch von Ihren Spenden abhängig. 
Wir freuen uns über jeden Betrag: 
Arche-Verein-Eilenburg e.V. Volksbank Delitzsch eG • IBAN: DE94 8609 
5554 0112 5281 21 • BIC: GENODEF1DZ1

Achtung: Bitte senden Sie uns für eine Spendenbescheinigung eine E-Mail 
an mgh@arche-eilenburg.org mit folgenden Angaben: Ihren Namen, An-
schrift und den Betrag.

Wenn die Spende auf dem Konto 
eingegangen ist, erhalten Sie ihre 
Spendenbescheinigung.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung

Aktuelle Veranstaltungshinweise 
und weitere Angebote im MGH Ar-
che Eilenburg finden Sie auf unse-
rer Homepage: www.arche-eilen-
burg.de
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Der Ökumenischer Ambulanter Hos-
pizdienst war in diesem Jahr im April 
bei der „Woche der pflegenden Ange-
hörigen“ in Delitzsch und Eilenburg 
vertreten und blickt auf eine rundum 
gelungene Veranstaltung zurück. Im 
Mittelpunkt standen ein wertvoller Aus-
tausch mit Netzwerkpartnern, zahlrei-
che anregende Gespräche sowie infor-
mative Vorträge, die auf großes Inter-
esse stießen. Besonders bereichernd 
waren die Begegnungen mit Betroffe-
nen, die die Gelegenheit nutzten, sich 
umfassend zu verschiedenen Unter-
stützungsangeboten zu informieren. 
Ebenso entstanden viele Gespräche 
mit Interessierten, die mehr über die 
Hospizarbeit erfahren wollten. Der 
Hospizdienst zeigt sich dankbar für die 
Einladung durch das Landratsamt 
Nordsachsen und die gelungene Orga-
nisation der Veranstaltung. Es war eine 
wertvolle Erfahrung, Teil dieses Tages 
zu sein. Für die Zukunft bleibt der 
Wunsch, dass noch mehr Menschen 
dieses Angebot wahrnehmen, denn 
hier stehen umfangreiche Informatio-
nen gebündelt und niedrigschwellig zur 
Verfügung. Bei weiteren Fragen stehe 
ich gerne zur Verfügung.

Kontakt: 
Koordinatorin Birte Schieman
Ökumenischer Ambulanter Hospiz-
dienst Region Delitzsch/ Eilenburg/ 
Leipzig-Nord
Schlossstr. 4 • 04509 Delitzsch
Mobil:  0151 16350628

E-Mail:
hospizdienst@diakonie-delitzsch.de
birte.schiemann@diakonie-delitzsch.
de

Constanze Kobow (l.) und Birte Schie-
mann waren im Landkreis Nordsach-
sen unterwegs. Foto: Claudia Dietrich

Hospizdienst in Nordsachsen vor Ort
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Hoher Besuch in der Tagepflege in Schenkenberg

Am 16. März 2026 besuchte die 
Sächsische Staatsministerin für Infra-
struktur und Landesentwicklung, 
Regina Kraushaar, die Alte Schule in 
Schenkenberg, in der sich auch eine 
Tagespflegeeinrichtung der Diakonie 
in Nordsachsen befindet. Auf Einla-
dung von Gemeindepfarrer Matthias 
Taatz sowie der Landtagsabgeordne-
ten Tina Trompter verschaffte sich die 
Ministerin vor Ort ein Bild vom aktuel-
len Stand der Nutzung des Gebäude-
komplexes, der mit LEADER-Mitteln 
um- und ausgebaut worden war. Im 
Herbst 2023 verwandelte sich die 
„Alte Schule“ in Schenkenberg in eine 
Baustelle. Auf der Suche nach Part-
nern hatte der Verein „Gemeinsam in 
Schenkenberg e. V.“ im Diakonischen 
Werk Delitzsch/Eilenburg e. V. einen 
Mitstreiter gefunden und beide ver-
folgten ein Ziel: Den Erhalt des denk-
malgeschützten Ensembles und die 
sinnvolle Nutzung der drei Gebäude-
teile. Es entstand das gemeinsame 
Projekt „Altes Schulensemble Schen-
kenberg“ und dies hatte zwei grundle-
gende Schwerpunkte: Zum einen soll-
te in das alte Haus das Schenkenber-
ger Vereinsleben eine neue Heimstatt 
finden, zum anderen plante das Dia-
konische Werk hier ein Angebot für 
die Tagespflege aufzubauen – barrie-
refrei, mit Aufzug in die erste Etage. 
Doch bevor aus Träumen Wirklichkeit 
werden konnte, standen der komplet-
te Um- und Ausbau aller Gebäudetei-
le samt neuer Dacheindeckung auf 
dem Plan. Ebenso galt es, die Finan-

zen dafür zu ordnen. Als Förderer 
kam man in das LEADER-Programm, 
die restlichen 10% stammen aus den 
Eigenmitteln des Diakonischen Wer-
kes. Geschäftsführer Tobias Mün-
scher-Paulig sagte damals: „Durch 
die hier entstehenden Interaktionen 
zwischen lebendigem Vereinsleben 
und einem Angebot im professionel-
len Bereich der Altenhilfe entsteht ein 
Mehrwert auf beiden Seiten und die 
Teilhabemöglichkeiten der Bürger, die 
Betreuung erhalten und wirkt somit 

auch modellhaft. Wir schaffen im ehe-
maligen Schulensemble eine Tages-
pflege für ca. 10 Personen. Es entste-
hen 3-4 Arbeitsplätze neu im Bereich 
Betreuung und aufsuchender haus-
wirtschaftlicher Hilfe.“ Die Umbauten 
und Sanierungsarbeiten verliefen 
planmäßig. Am 1. August 2024 wird 
nun die Tagespflegestation eröffnet. 
Die Tagespflege entlastet pflegende 
Angehörige, indem sie ihnen Freiräu-
me für Beruf, Erholung oder eigene 

Staatsministerin Regina Kraushaar 
(Mitte) beim Besuch in der Tages-
pflege in Schenkenberg. Foto: Ro-
bert Schwind
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Bedürfnisse schafft. Die Gewissheit, 
dass der pflegebedürftige Angehöri-
ge in guten Händen ist, reduziert 
Stress und Sorgen. Die Diakonie als 
Trägerin der Tagespflege steht für 
christliche Werte wie Nächstenliebe, 
Respekt und Würde. Dies spiegelt 
sich in der wertschätzenden und ein-
fühlsamen Betreuung der Gäste wi-
der. Alle Tagespflegestätten der Dia-
konie bieten einen Fahrdienst an, der 
die Gäste morgens abholt und am 
Nachmittag wieder nach Hause 
bringt. Dieses Angebot wird rege ge-
nutzt. In Schenkenberg erwartet die 
Gäste eine moderne und gemütliche 
Einrichtung. Es gibt einen großen Ta-
gesraum sowie Ruheräume – wahl-
weise mit Liegesessel, Couch oder 
Betten. Neben einer modernen Kü-
che, einem Pflegebad und natürlich 
Behindertentoiletten sorgen Grünan-
lagen mit Spazierwegen und eine 
überdachte Freiterrasse für die ge-
wünschten Wohlfühlmomente der 
Tagesgäste. Noch sind freie Plätze in 
der Tagespflege vorhanden – Inter-
essierte können gern melden.

Kontakte:
Tagespflege Schenkenberg
Rödgener Straße 4
Tel: 034202-350972
eMail: tp-schenkenberg@diakonie-
delitzsch.de

Darüber hinaus gibt es eine Koope-
ration mit der Kirchengemeinde 
Schenkenberg und dem Verein 
„Scheune im Pfarrgarten Schenken-
berg e. V., die einerseits die religiö-

sen, seelsorgerischen und Lebens-
beratung suchenden Bedürfnisse der 
Klienten abdeckt und andererseits 
durch die hohe Frequenz verschie-
dener kultureller Angebote die Klien-
ten mit einbezieht. Im Erdgeschoss 
soll weiterhin ein „Inklusions-Café“ 
entstehen. Ebenfalls gibt es schon 
eine kleine Bibliothek, die ihre Türen 
auch für die Gäste der Tagespflege 
öffnen wird. Doch nicht nur die Diako-
nie will den Komplex nutzen. Pfarrer 
Matthias Taatz: „Neun Vereine aus 

Schenkenberg und auch der Orts-
chaftsrat sind hier jetzt ansässig.“ 
Dazu gehören die Schachgruppe, die 
Landfrauen, die Schenkenberger 
Blasmusik e. V. – um nur einige zu 
nennen. Es ist also wieder Leben in 
die alte Schule in Schenkenberg ein-
gezogen. Im Gespräch mit Pfarrer 
Matthias Taatz und Diakonie-Chef 
Tobias Münscher-Paulig konnte sich 
Staatsministerin Regina Kraushaar 
von all dem live vor Ort überzeugen. 
Andreas Bechert
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Angebote für Kinder
Ökumenische Kita „St. Marien“
Ansprechpartnerin: Beatrice Fröhnert
Rödgener Landstraße 16 • Eilenburg
Tel.: 03423 600341
E-Mail: kita-st.marien@diakonie-de-
litzsch.de

Kita „Albert Schweitzer
Ansprechpartnerin: Emely Pink
Gartenstraße 8 • 04838 Laußig
Telefon: 034243 23221 • E-Mail: kita-
laussig@diakonie-delitzsch.de

Mehrgenerationenhaus Arche 
Ansprechpartnerin: Yvonne Pötzsch
Nikolaiplatz 3 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 604033
E-Mail: mgh@arche-eilenburg.de
www.arche-eilenburg.org

Jugendarbeit
Projekt: GegenWind
Ansprechpartnerin: Yvonne Eichler
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 7583955

Diakonie-Jugendberatungsstelle
Ansprechpartnerin: Michelle Gröper
Windmühlenstr. 12a • Eilenburg
Tel.: 0175 9414903

Mobile Jugendarbeit
Doberschütz, Laußig, Mockrehna:
Ansprechpartner: Michael Marschall
Tel.: 0173 4176220
Julia Roth
Tel.: 1520 299 248 4
Dörthe Winter
Tel.: 0157 541 483 42

Rackwitz, Krostitz:
Ansprechpartner: Alena Uhlig
Tel.: 0152 / 095 234 46
Christian Zomack
Tel: 0173 269 216 3

Jugendarbeit Bad Düben
Ansprechpartnerin: Nancy Marschall
Tel.: 0151 16350634

Gewaltprävention Nordsachsen
Ansprechpartnerin: Ulrike Denkinger
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 88356643

Sozialdienste
Tagespflege Bad Düben
Ansprechpartnerin: Petra Süppl
Gustav-Adolf-Str. 36 • 04849 Bad 
Düben; Tel.: 034243 78253

Altenpflegeheim „St. Nikolai“ 
Bad Düben
Leiter: Thomas Maeser-Merita
Gustav-Adolf-Str. 36 • 04849 Bad 
Düben; Tel.: 034243 780

Sozialstation Bad Düben
Ansprechpartnerin: Antje Lehmann
Dommitzscher Str. 14 • 04849 Bad 
Düben; Tel.: 034243 344165

Ökumenischer Ambulanter 
Hospizdienst
Region: Delitzsch/ Eilenburg/ Leipzig 
Nord
Schlossstraße 4, 04509 Delitzsch
Koordinatorin Birte Schiemann 
Tel.: 0151 163 50 628; Mail: hospiz-
dienst@diakonie-delitzsch.de
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Die Ansprechpartnerinnen

Pfarrerin 
Edelgard Richter

Telefon: 03423 754478 (659094)
E-Mail: edelgard.richter@ekmd.de

Pfarrerin 
Teresa Förtsch
(zur Zeit beurlaubt)

Mobil: 0170 6515539
E-Mail: teresa.foertsch@ekmd.de

Kantorin
Lena Ruddies

Mobil: 0177 2169531
E-Mail: lena.ruddies@ekmd.de

Leiterin des Mehr-
generationenhaus 
Arche
Yvonne Pötzsch

Telefon: 03423 604033
E-Mail: mgh@arche-eilenburg.de

Gemeinde-
sekretärin 
Claudia 
Mülverstedt

Gemeindebüro Eilenburg
Nikolaiplatz 3 • 04838 Eilenburg
Telefon: 03423 602056
E-Mail: pfarramt.eilenburg@ekmd.de

Dienstag 09.00 - 12.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.00 Uhr

Gemeindebüro Sprotta
Lindenallee 20
04838 Doberschütz OT Sprotta
Büro: 03423/ 754478
E-Mail: pfarramt.sprotta@ekmd.de

Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr

Friedhofsverwaltung 
Sprotta 
Dagmar Martin
Do.,10.00 - 13.00 Uhr

Büro: 03423 754478
E-Mail: pfarramt.sprotta@ekmd.de

Mobil: 0160 1470210
E-Mail: claudia.muelverstedt@ekmd.de

Gemeindekonto & Spendenkonto
Bank für Kirche und Diakonie

Empfänger: Ev. Kirchenkreisverband Kreiskirchenamt Torgau 
IBAN: DE42 3506 0190 1551 5860 29

Zahlungsgrund: Kirchengemeinde …. / Zweck ….

Vikar 
Christian Boerger

Mobil: 0152 29520028
E-Mail: christian.boerger@ekmd.de

Gem.-Pädagogin 
Brit Sperling

Mobil: 0162 6186334 
E-Mail: brit.sperling@ekmd.de


